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Terminvorschau für die Presse 
- Öffentliche Sitzungen des Schöffen- und Jugendschöffengerichts - 

 
 

 
28.10.2020 
 
10:15 Uhr  
 
Saal Z 16 
 
gegen R 
 
wegen 
 
vorsätzlichen Fahrens 
ohne Fahrerlaubnis 
 
 
 
28.10.20 
 
11:15 Uhr  
 
Saal Z 16 
 
gegen K  
 
u. a. wegen sexuellen 
Missbrauchs von Kin-
dern  
 
 

 
Jugendschöffengericht 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Dr. Schwartze 
 
Fahren ohne Fahrerlaubnis“? 
 
Der Angeklagte soll am 26.01.2020 gegen 01:28 Uhr ohne gül-
tige Fahrerlaubnis mit einem Pkw u. a. die Meppener Straße in 
Lingen befahren haben. Es soll zu einem Unfall gekommen 
sein. 
 
Zu der Verhandlung sind keine Zeugen geladen. 
 
 
 
 
Jugendschöffengericht 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Dr. Schwartze 
 
Sexueller Missbrauch an einer 13-jährigen? 
 
Der Angeklagte soll am 22.01.2019 eine 17-jährige Person 
beim oralen und vaginalen Geschlechtsverkehr gefilmt haben, 
wobei er das Alter der weiblichen Person gekannt haben soll.  
Am 13.02.2019 soll der Angeklagte die damals 13 Jahre alte 
Zeugin S wegen eines Treffens angeschrieben haben, das in 
Krefeld in einem Hotel habe stattfinden sollen, wobei der An-
geklagte wiederrum das Alter der weiblichen Person gekannt 
haben soll. Dabei ging es um sexuelle Handlungen, die S mit 
der 14 Jahre alten Zeugin P habe durchführen sollen. Der An-
geklagte soll auch versucht haben, S zum Sex gegen Entgelt 
zu überreden. Ferner soll die Zeugin S auf Veranlassung des 
Angeklagten Bilder und Videos über WhatsApp geschickt ha-
ben. Über Webcam soll sich der Angeklagte vor der Zeugin 
befriedigt haben, diese soll ihm ihre Brüste gezeigt haben.  
 
Zu der Verhandlung sind keine Zeugen geladen. 
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Bitte beachten Sie, dass aufgrund der COVID-19-Pandemie derzeit nur eine geringe Zahl von Plätzen für 
Zuschauerinnen und Zuschauer in den Sitzungssälen verfügbar ist. Bitte beachten Sie zudem die allgemei-
nen Hinweise auf der Internetseite betreffend den Zugang zum Gerichtsgebäude. Insbesondere darf derzeit 
das Gerichtsgebäude nur mit einer Mund-Nasen-Schutzmaske betreten werden. 
Hauptverhandlungstermine müssen manchmal kurzfristig aufgehoben oder verschoben werden müssen. 
Wenn Sie an dem Termin teilnehmen möchten, empfiehlt sich daher eine Nachfrage in der zuständigen Ge-
schäftsstelle: 
Jugendschöffengericht:  0591 8049 310 
Schöffengericht:   0591 8049 314. 
 
Kontakt: 
RiAG Markus Hardt 
Telefon: 0591-8049-206 
Telefax: 0591-8049-444 
E-Mail: Markus.Hardt@justiz.niedersachsen.de 


